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Datenschutzinformation für andere beteiligte Personen/Stellen (Nicht-Mitglieder) der 
Landesärztekammer Brandenburg nach Art. 13 DSGVO 
 
Die Landesärztekammer Brandenburg verarbeitet im Zusammenhang mit der Wahrnehmung 
der Aufgaben personenbezogene Daten. Die Daten werden unter Beachtung des 
Datenschutzrechts und unter Wahrung der Persönlichkeitsrechte des Einzelnen verarbeitet. 
Die nachfolgenden Informationen dienen der Information über den Datenschutz, Art. 13 
DSGVO. 

1. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen bzw. des Datenschutzbeauftragten 
Verantwortlich für die Datenverarbeitung der ist die Landesärztekammer Brandenburg als 
Körperschaft des öffentlichen Rechts. 

Adresse: Geschäftsstelle Cottbus, PF 10 14 45, 03014 Cottbus. 
 
Kontaktdaten des/der Datenschutzbeauftragten  
Post: Landesärztekammer Brandenburg, c/o Datenschutzbeauftragter, Geschäftsstelle 
Cottbus, PF 10 14 45, 03014 Cottbus 
E-Mail: datenschutzbeauftragter@laekb.de  

2. Begriffsbestimmungen 
Stammdaten, sind insbesondere Name, Geburtsdatum, -ort, -land, Geschlecht, 
Staatsangehörigkeit, Titel und ggf. Fremdsprache der jeweiligen Person.  
 
Kontaktdaten sind Name, Anschrift, Telefon-, Fax- und Mobilnummer sowie E-Mail-Adresse.  
 
Gesundheitsdaten sind Untersuchungs- und/oder Behandlungsdaten, Art. 4 Nr. 15 DSGVO. 
 
Daten ärztlicher Ausbildung und Qualifikation sind der Abschluss des Medizinstudiums, 
Facharzt-Bezeichnungen, Schwerpunkt-Bezeichnungen, Zusatzbezeichnungen, sonstige 
ärztliche Qualifikationen. 
 
Befugnisdaten umfassen den Befugnisumfang und den Befugniszeitraum zu Zwecken der 
Weiterbildung.  
 
Antragsdaten sind die in unseren jeweiligen Formularen angeforderten benötigten Daten 
zur Bearbeitung der Angelegenheit, sowie die personenbezogenen Daten die Sie in Ihrer 
Anfrage/Mitteilung übermitteln. 
 
3. Rechtsgrundlage und Zwecke der Datenverarbeitung 
Die Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung ist grundsätzlich Art. 6 Absatz 1 Satz 1 c) 
DSGVO (Datenverarbeitung zur Erfüllung rechtlicher Pflichten) und §§ 2, 5a HeilBerG, sowie 
aufgrund einer von Ihnen erteilten Einwilligung nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 a) DSGVO soweit 
keine andere Rechtsgrundlage angegeben ist.  
 
Im Einzelfall verarbeiten wir personenbezogene Daten aufgrund unseres berechtigten 
Interesses gemäß Art. 6 Abs. 1 S. 1 f) DSGVO. Wir nehmen in diesem Fall stets eine 
Abwägung der Interessen im Einzelfall vor um zu überprüfen, ob in Ihrem Fall unser 
berechtigtes Interesse an der Verarbeitung der Daten oder Ihre Persönlichkeitsrechte 
überwiegen. 
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Im Einzelnen verarbeiten wir personenbezogene Daten von Ihnen insbesondere in folgenden 
Fällen: 
 
3.1 Organisation und Durchführung der Weiterbildung 
Zur Organisation und Durchführung der Weiterbildung verarbeiten wir die notwendigen 
Stamm-, Kontakt-, Befugnis- und Antragsdaten. Die Daten werden zur Durchführung von 
Prüfungen, zur Erteilung von Befugnissen, zur Zulassung von Weiterbildungsstätten, zur 
Anerkennung von Kursen und zur Ausstellung von Bescheinigungen verarbeitet. 

3.2 Organisation und Durchführung der Fortbildung und Qualitätssicherung 
Im Zusammenhang mit der Fortbildung der Ärzte verarbeiten wir Stamm-, Kontakt- und 
Antragsdaten um Fortbildungsveranstaltungen durchzuführen und im Anschluss daran 
entsprechende Zeugnisse auszustellen. Außerdem werden die notwendigen 
personenbezogenen Daten zur Qualitätssicherung ärztlicher Leistungen bei uns verarbeitet. 

3.3 Überwachung der Einhaltung der Berufspflichten 
Zur Überwachung der Einhaltung der Berufspflichten auf Grundlage von 
Patientenbeschwerden oder anderweitig veranlassten Überprüfungen verarbeiten wir die von 
Ihnen übermittelten Stamm-, Kontakt-, Antrags- und Gesundheitsdaten. Außerdem geben wir 
nach Anforderung auf Grundlage der genannten übermittelten Daten Stellungnahmen zu 
eingereichten privatärztlichen Abrechnungen ab und ermöglichen die Vermittlung zur 
Herausgabe von Patientenunterlagen, die von unseren ärztlichen Mitgliedern aufbewahrt 
werden. Die Daten werden ggf. an einen ärztlich besetzten Ausschuss zur Beurteilung der 
Angelegenheit weitergeleitet. 

3.4 Vermittlungen bei Streitigkeiten 
Zur Schlichtung zwischen Kammermitgliedern und Patienten oder Dritten verarbeiten wir Ihre 
nötigen Stamm- und Kontaktdaten und die ggf. übermittelten Gesundheitsdaten. Zu diesem 
Zweck leiten wir die Daten an unsere Schlichtungsstelle oder an unsere Ombudsstelle 
weiter. 

3.5 Organisation und Durchführung von Fachsprachtests- und Kenntnisprüfungen 
Um Fachsprachtests- und Kenntnisprüfungen durchführen zu können, verarbeiten wir 
Stamm-, Kontakt- und Antragsdaten sowie personenbezogene Daten zu Ihrer Ausbildung 
und Qualifikation. Die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der Daten besteht in der 
vertraglichen Aufgabenerfüllung nach Art. 6 Absatz 1 Satz 1 b) DSGVO und der 
Vereinbarung über die Durchführung von Eignungs- und Kenntnisprüfungen für Ärztinnen 
und Ärzte im Rahmen von Approbations- und Berufserlaubnisverfahren zwischen dem 
Landesamt für Arbeitsschutz, Verbraucherschutz und Gesundheit und der 
Landesärztekammer Brandenburg vom 11. Juli 2014, zuletzt geändert am 8. Januar 2018. 
 
3.6 Organisation und Durchführung der Ausbildung zur Medizinischen 
Fachangestellten 
Im Zusammenhang mit der Organisation und Durchführung der Ausbildung zur/m 
Medizinischen Fachangestellten verarbeiten wir Ihre nötigen Stamm-, Kontakt- und 
Antragsdaten. Außerdem werden die mit der Ausbildung einhergehenden Daten über 
erbrachte Leistungen oder Abschnitte der Ausbildung bei uns verarbeitet. Rechtsgrundlage 
für die Verarbeitung der Daten ist Art. 6 Absatz 1 Satz 1 c) DSGVO, § 71 Abs. 6 
Berufsbildungsgesetz. 

3.7 Prüfung von Ethikstudien 
Zur Durchführung der Prüfung von Ethikstudien verarbeiten wir Ihre Kontakt- und 
Antragsdaten. Rechtsgrundlage für die Verarbeitung ist Art. 6 Absatz 1 Satz 1 c) DSGVO 
i.V.m. § 7 Absatz 1 HeilBerG. 
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3.8 Benennungen von Gutachtern und Sachverständigen 
Soweit Sie uns mit der Bitte um Benennung von Gutachtern oder Sachverständigen 
anfragen, werden wir Ihre Kontakt- und Antragsdaten verarbeiten um Ihnen einen geeigneten 
Ansprechpartner nennen zu können. 

3.9 Zusammenarbeit mit anderen Behörden 
Zur Erfüllung unserer rechtlichen Verpflichtungen werden wir gegenüber anfragenden 
Behörden und Gesundheitseinrichtungen personenbezogenen Daten weitergeben, bei denen 
eine rechtliche Verpflichtung zur Weitergabe nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 c) DSGVO besteht. Zu 
diesem Zweck verarbeiten wir die personenbezogenen Kontakt- und Antragsdaten der 
anfragenden Stelle. 

3.10 Presseanfragen 
Zur Beantwortung von eingehenden Presseanfragen verarbeiten wir Ihre Kontakt- und 
Antragsdaten. 
 
3.11 Allgemeine Anfragen 
Soweit Sie außer in den zuvor genannten Fällen eine Anfrage an uns richten, werden wir 
Ihre Kontakt- und Antragsdaten zur Bearbeitung und Dokumentation der Anfrage 
verarbeiten. 

4. Weitergabe an Dritte 
Wir geben Ihre persönlichen Daten grundsätzlich nur an Dritte weiter, wenn: 

 Sie Ihre nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 a) DSGVO ausdrückliche Einwilligung erteilt haben, 
oder 

 die Weitergabe nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 f) DSGVO zur Geltendmachung, Ausübung 
oder Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich ist und kein Grund zur 
Annahme besteht, dass Sie ein überwiegendes schutzwürdiges Interesse an der 
Nichtweitergabe Ihrer Daten haben, oder 

 für den Fall, dass für die Weitergabe nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 c) DSGVO eine 
gesetzliche Verpflichtung besteht, oder 

 dies gesetzlich zulässig und nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 b) DSGVO für die Abwicklung 
von Vertragsverhältnissen mit Ihnen erforderlich ist.  
 

Die Daten werden von uns nicht an Drittstaaten übermittelt. 
 

5. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten 
Wir löschen die personenbezogenen Daten in der Regel nach zehn Jahren, mit Ende des 
Jahres, in dem die Daten verarbeitet worden sind. Soweit im Einzelfall ein berechtigtes 
Interesse gemäß Art. 6 Abs. 1 S. 1 f) DSGVO an der weiteren Verarbeitung der Daten 
besteht, werden die Daten darüber hinaus weiter verarbeitet. Eine andere Speicherdauer 
kann sich im Einzelnen aus unserer Regelung zur Archivierung und Aufbewahrung von 
Unterlagen ergeben. 

6. Ihr Rechte als Betroffene/r 
Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu, die Sie bei 
unserem Datenschutzbeauftragten (Kontaktdaten unter Ziffer 1) jederzeit geltend machen 
können: 

 Werden personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht Auskunft 
über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO). 

 Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein 
Recht auf Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO). 

 Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung bzw. 
Einschränkung der Verarbeitung verlangen, sowie Widerspruch gegen die 
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Verarbeitung einlegen (Art. 17, 18 und 21 DSGVO). 

 Wenn Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben und die Datenverarbeitung 
mithilfe automatisierter Verfahren durchgeführt wird, steht Ihnen gegebenenfalls ein 
Recht auf Datenübertragbarkeit zu (Art. 20 DSGVO). 

 Weiterhin besteht ein Beschwerderecht bei dem/der Landesbeauftragte/n für den 
Datenschutz. Zuständig ist die Landesdatenschutzaufsicht (Art. 77 DSGVO): 
Landesbeauftragte/r für den Datenschutz und für das Recht auf Akteneinsicht 
Brandenburg - Erreichbar unter https://www.lda.brandenburg.de oder unter der 
Adresse: Stahnsdorfer Damm 77, 14532 Kleinmachnow  

 
Sollten Sie von oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüfen wir, ggf. in Abstimmung 
mit dem Datenschutzbeauftragten, ob die ges. Voraussetzungen hierfür erfüllt sind. 

7. Widerrufsrecht bei Einwilligung 
Wenn Sie in die Verarbeitung durch eine entsprechende Erklärung eingewilligt haben, 
können Sie die Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. Die 
Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung 
wird durch diesen nicht berührt.  

8. Widerspruchsrecht 
Sofern Ihre Daten auf Grundlage von berechtigten Interessen nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 f) 
DSGVO verarbeitet werden, haben Sie das Recht, gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch 
gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten einzulegen, soweit sich dafür 
Gründe ergeben, die sich aus Ihrer besonderen Situation herleiten. Dazu können Sie sich 
direkt an unseren Datenschutzbeauftragten wenden (Kontaktdaten unter Ziffer 1). 
 

Stand: 09/2019 
 


